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Dem MADD-Konzept folgend, haben wir im vergangenen 
Jahr aus dem Ausschuss Industrie/Umwelt heraus erfolgreich 
ein Projekt umgesetzt, das ausschussübergreifend realisiert 
wurde und unsere Wirtschaftskompetenz und unser soziales 
Engagement auf ideale Weise miteinander verbindet. An der 
Kochbuch-Idee hat das Projekt-Team mit viel Herzblut und 
Engagement gearbeitet. Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: Dank des Verlages epubli ist es möglich, das Kochbuch 
über den Kreis der Wirtschaftsjunioren und die Grenzen der 
Hansestadt hinaus zu vertreiben. 
Das Besondere unseres Kochbuchs: in Anlehnung an den 

Bezirke Hamburg-Nord, Wandsbek, Bergedorf, Harburg, Al-
tona, Eimsbüttel und Hamburg-Mitte und stellen dabei 35 re-
gionale Lieblingsrezepte vor. Jedes Rezept hat einen Paten 
aus den Reihen der aktiven Wirtschaftsjunioren und erhält 
so seine persönliche Note. Für die Paten sind die Rezepte oft 
etwas ganz besonderes. Sie erinnern an einen Duft aus der 

HAMBURG ISST ANDERS 
Regionale Lieblingsgerichte 
für einen guten Zweck

„Alle Jahre wieder“ geht sie weiter, die vorweihnachtli-

che Suche nach passenden Geschenken für Familie, 

Freunde und Geschäftspartner. Hier helfen die Wirt-

schaftsjunioren Hamburg gleich doppelt: „Hamburg 

isst anders“ – das Kochbuch der Hamburger Wirt-

schaftsjunioren für den guten Zweck.

Kindheit, sie sind das Lieblingsrezept der ganzen Familie oder 
waren die ersten Kochversuche in der Studienzeit. Einige ha-
ben allerdings ganz andere Ansprüche und nehmen es gar mit 
der Hamburger Gastronomie auf.

es geht um die Finanzierung unseres sozialen Leuchtturm-

es auch weiterhin: Infos über unser Buchprojekt weiter geben, 
kaufen, verschenken oder sich selbst daran erfreuen.

überall im Buchhandel erhältlich. Besonders gut ist es in 
Hamburg z.B. in den Filialen der Buchhandlung HEYMANN 
zu bekommen. Online bestellt man es am besten direkt über 

Kochbuch direkt bei den Wirtschaftsjunioren beziehen möch-
te, kann es über wj-kochbuch@online.de bestellen.
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Die Projekte des WJ-Jahres sind abgeschlossen 

und wir haben diverse Weihnachtsfeiern und das 

Gänseessen hinter uns. Bei der Weihnachts-VV im 

Landhaus Flottbek haben wir den neuen Vorstand 

gewählt, der sich vor allem die Vernetzung der 

Wirtschaftsjunioren untereinander auf die Fahnen 

geschrieben hat. Die Wirtschaftsjunioren werden 

zusammen mit den Obleuten und dem Vorstand 

die Ideen, die beim Brainstorming in Jesteburg 

im November entstanden sind möglichst gut um-

setzen. Herzlichen Glückwunsch dem neuen Vor-

Nun steht Weihnachten vor der Tür und es kommt 

das vergangene Jahr in Gedanken vorbeiziehen 

zu lassen. Oft wird dabei ein Lächeln über das 

Gesicht huschen, wenn wir uns an gute Momente, 

sinnvolle Gespräche und Erfolge erinnern. Die Er-

innerungen, die uns kein Lächeln auf das Gesicht 

zaubern, werden wir nutzen, um im nächsten Jahr 

solche Situationen anders  zu meistern. Verände-

rung, Verantwortung, Vernetzung und Vielfalt wol-

len den Kurs der WJ Hamburg weiter bestimmen 

und zu einem produktiven, gut gelaunten Mitein-

ander für Hamburg führen.

In diesem Sinne fröhliche Weihnachten, friedliche 

Tage zwischen den Jahren und einen lustigen 

 

Herzlich,

Der Vorstand für das Jahr 2015 v.l.n.r.:
Niels Pirck, Thorsten Preisegger, Lars Harten-
stein, Marcel Block, Alexander Jamil (Matthias 
Kuhaupt fehlt arbeitsbedingt).

Ti
te

lfo
to

: M
at

th
ia

s 
K

uh
au

pt



4 Rundblick 4/ 2014  ||  www.wj-hamburg.de

Vor ein paar Tagen erhielten wir die Ein-
ladung zur Dezember-VV. Für mich ist 
dies ein freudiges Ereignis, das mich 
dennoch etwas melancholisch wer-
den lässt. Sicherlich liegt es nicht nur 
am Advent, der ja bekanntlich die Zeit 
für Besinnung ist und gleichzeitig den 
Startschuss für ein neues Jahr gibt. 

Für das neue Jahr konnten wir im No-
vember neue Mitglieder in unseren 
Kreis aufnehmen, die uns sicherlich mit 
ihrem Engagement und ihrer Begeiste-
rung bereichern werden. Beim Brain-
storming in Jesteburg haben wir nicht 
nur die Tops und Flops des Jahrs analy-
siert, sondern vor allem vorgedacht auf 
das Jahr 2015 und uns mit der Frage 
beschäftigt, wo die Reise hingehen soll. 

Die Vollversammlungen haben mich 
in diesem Jahr jedes Mal wieder be-
geistert. Erlebnisreich, horizonter-
weiternd und eine gute Grundlage für 
Austausch und Netzwerken sollten 
sie sein. Ob Einblick in das Gründer-
land Deutschland, GeoCaching durch 
die Innenstadt, ein Besuch in der See-
manns-Mission Duckdalben, Besuch 
bei Airbus oder dem Hamburger Flug-
hafen, nach jeder VV bin ich in diesem 
Jahr mit mindestens einem inspirieren-
den Gedanken nach Hause gegangen 
und habe mich darüber gefreut, zum 
einen wieder etwas gelernt zu haben 

und zum anderen, dass unser Kreis so 
lebendig ist. 

Auch beim Netzwerken und Erleben über 
die Grenzen Hamburgs hinaus waren wir 
in diesem Jahr weltmeisterlich: Twinning-
Reise nach Istanbul, Hanseraum-Acade-
my, Know-How-Transfer im Deutschen 
Bundestag, Hanseraumkonferenz in Bre-
men, Europakonferenz auf Malta, Cray-

-
gatta in Kroatien, Berlin-Exkursion, Wild-
schweinessen in Lübeck und das High-
light, der Weltkongress in Leipzig. 

Der Kreis lebt aber vor allem von sei-
nem Engagement vor Ort. Und so ha-
ben die Ausschüsse auch in diesem 
Jahr wieder gezeigt, was „Handeln für 
Hamburg“ ganz praktisch bedeutet 
und wie wichtig ehrenamtliches Enga-
gement für unsere Stadt ist. Ich bin be-
eindruckt und auch stolz darauf, was 
wir in einem Jahr wieder alles realisie-
ren konnten. Viele tolle bereits etablier-
te, aber auch neue Projekte konnten wir 
in diesem Jahr unter den Leitgedan-
ken der 4V`s umsetzen. Herausgreifen 
möchte ich Herzlich WJ-llkommen des 
AS Internationales, wo wir spanischen 
Neu-Hamburgern beim Kekse backen 
wertvolle Tipps für erste Schritte zur 
Integration in Gesellschaft und Beruf 
geben konnten, als ein Projekt mit ei-
nem extrem hohen 4V-Faktor.

Neben der umfangreichen Ausschuss-
arbeit fand zusätzlich ausschussüber-
greifend zum 9. Mal ein rundum perfek-
ter MADD-Make a Difference Day statt 
– herzlichen Dank an alle Beteiligten 
für die Unterstützung und Realisierung 
unseres sozialen Leuchtturm-Projekts!

Einige von uns werden uns nun nach 5 
Jahren oder ihrem 40sten Geburtstag 
verlassen, aber hoffentlich treu bleiben 
und den Verein der ehemaligen Junio-
ren bereichern, so wie sie die aktiven 
WJ in den letzten Jahren bereichert 
haben. Vielen Dank für Euer Engage-
ment in den letzten Jahren!

Nun bleibt mir nur noch, Euch allen für 
Euren unermüdlichen Einsatz zu dan-
ken und „Frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr““ zu 
wünschen. Auch das nächste Jahr 
verspricht wieder ein besonderes WJ-
Jahr zu werden.

In diesem Sinne,
Eure

EINBLICK

16./17.01.2015 

22.01.2015 

09.02.2015

19.02.2015

07./08.03.2015

SAVE THE DATE!
Termine zum Vormerken

21.03.2015       

21.03.2015       

21.03.2015       

25./26.04.2015 

16./17.10.2015 
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-
-

Kompetenzen am Arbeitsmarkt einbringen möchten.
Mit einem Bewerbungstraining und einem anschlie-

-
-

mütlichen Beisammensein über die Möglichkeiten und 
Hürden am Arbeitsmarkt in Deutschland ausgetauscht. 

-
bildeten Spaniern darin, zu erfahren, welche Erwartun-
gen in Deutschland an die Bewerbungsunterlagen und 
das Bewerbungsgespräch geknüpft werden und welche 
verschiedenen Möglichkeiten gegeben sind, um interes-

In kleinen Projektgruppen wurden diese verschiedenen 
-

schaftsjunioren, die im HR-Bereich tätig sind (Svenja 
Dimke, Oliver Thalmann, Bernhardt Höner zu Sieder-
dissen, Caroline Schöne-Döbler  und Khadidja Ruhlig-
Röck) erörtert und besprochen. Dabei war das Interesse 
an dem Austausch zur Arbeitsmarktsituation und den 
Bewerbungsmöglichkeiten riesig.

HERZLICH WJ-LLKOMMEN IN HAMBURG

-
dere Unterstützung von Frau Amparo Perós (Vertreterin 
des spanischen Generalkonsulats in Hamburg) und Frau 
Marugán (Vertreterin der spanischen Botschaft Berlin) 
sowie Frau Birte Steller (Leiterin des Hamburg Welcome 
Center und Vertreterin der Behörde für Arbeit, Soziales, 
Familie und Integration), die uns besonders auf den Be-
darf an Integrationsmöglichkeiten und Unterstützung in 
diesem Bereich aufmerksam machte. 
Der Abend bereitete allen Teilnehmern viel Freude und 

hoffentlich darüber hinaus beibehalten wird.
Beim Plätzchen backen und verzieren hatten wir an dem 
Abend die Möglichkeit uns gegenseitig über verschie-
dene Themen austauschen, die kulturell für beide Sei-
ten wichtig und auszeichnend sind. Dabei haben eini-
ge Spanier zum ersten Mal Weihnachtskekse gebacken. 
Ein schöner Start in vorweihnachtliche Stimmung zu 
kommen und Menschen aus anderen Ländern in Ham-

Nach diesem erfolgreichen Auftakt dieses Projektes ha-
ben wir natürlich für das kommende Jahr weitere Veran-
staltungen geplant.               

von Khadidja Ruhlig-Röck

Empfang der Hauptver-
antwortlichen Thorsten 
Preisegger und Sabrina 
Brandt (Mitte) beim 
abendlichen Bewer-
bertraining „Herzlich 
Wj´-llkommen“

RZ_009_FK04_Firmenkunden_210x94_20140226.indd   2 27.02.14   16:46

21.03.2015       

21.03.2015       

21.03.2015       

25./26.04.2015 

16./17.10.2015 



6 Rundblick 4/ 2014  ||  www.wj-hamburg.de

Auf Einladung von Henning Finck „Leiter der Berlin-Ver-

spannende Programmpunkte in der Bundeshauptstadt 
absolviert. So haben wir u.a. die Arbeit der Mitarbeiter-
akademie des Seeheimer Kreises der SPD im Bundestag 

Berlin Exkursion der Wirtschaftsjunioren Hamburg 

Am 29.09. haben sich 15 Wirtschaftsjunioren auf den Weg nach Berlin gemacht, um 

sich dem Thema „Politische Kommunikation durch Unternehmen – Berliner Akteure 

geben Einblicke“ im typischen offenen WJ-Dialog zu beschäftigen. 

SaveOurSales

www.save-our-sales.de

kennengelernt und mit den Teilnehmern politische Entschei-

von Prof. Verster diskutiert. 
-

hergehend beschäftigt und durch einen informativen Vortrag 
von der Leiterin des Hauptstadtbüros vom Wirtschaftsverband 
Erdöl und Erdgasgewinnung e.V., Susanne Funk, die prakti-

-
dersachsen. In anderen Bundesländern ist Fracking we-
gen fehlender Vorkommen so gut wie unmöglich. 
Nach einem Mittagessen in der Kantine des Bundesta-

sommerlichen Temperaturen - auf zur Hamburger Landes-

Geschäftsführer des Bundesverbands öffentlicher Binnen-
häfen e.V., Boris Kluge, zur Frage, warum staatliche Hä-

-
fung der Elbe bis nach Prag wurde am Beispiel der posi-
tiven Auswirkungen für den Hamburger Hafen diskutiert 
(vielleicht ein spannendes Thema für unseren Ausschuss 
Handel/Verkehr). 
Es durfte aber auch nicht der politische Blick fehlen. Ro-
man Fürtig, Büroleiter von Jürgen Klimke MdB aus Ham-

wirkt und funktioniert. 

der Berliner Vertretung der Handelskammer Hamburg im 
Sinne des § 1(1) Bundeskammergesetzt vorgestellt.  Allen 

-
cherung, das Programm war perfekt organisiert und hätte 
sicherlich auch noch auf den Abend ausgeweitet werden 
können. 

-
on und würden dann mit wirtschaftlichen Themen, wie z.B. 
der Verlagerung von Verkehren auf das Binnenschiff oder 
auch der Verkehrs- und Umweltpolitik, an die diesjährige 

von Niels-Helge Pirck

Gruppenbild in der Hamburger 
Landesvertretung 2014

Spannende Diskussion im Bundestag 
mit dem Seeheimer Kreis

RÜCKBLICK
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von Sylvia Poppe 

-

Work Reihe: zur Abenddämmerung öffnete der Yu-Garden 
für die Reise nach China seine Tore. Authentischer hätte 
der Veranstaltungsort nicht sein können: Wer bereits das 

Alsternähe zu recht ein Deja-vu: Im Rahmen der deutsch-

des chinesischen Teehauses in Hamburg gebaut. Beglei-
tet wurde dieses Projekt aus Shanghai, unter anderem von 
der Dependence der Handelskammer Hamburg. Seit drei 
Jahren betreibt und vermietet Hamburg-Marketing in Ko-
operation mit der Universität Hamburg die Räumlichkei-

Anlässe.

Europe stimmte der Themenabend der Wirtschaftsjunio-
ren passend ein: Denn für China ist Hamburg das Tor nach 

-
beziehung der Weg nach China durch Hamburg. An die-
sem Abend war es Lars Anke, der Leiter des Hamburg 

-
burg durch China führte. 

auf eindrucksvolle Weise seine persönlichen Eindrücke 
-

stadt und des Landes. So erfuhren wir von dem ehr-

zu einer U-Bahn Station zu gewähren als auch, dass 

-

Ebenso führte die Reise über gesellschaftliche und 
politische Fragestellungen des Landes. Herr Anke be-

-
ten und Faktoren für gesellschaftlichen Druck, wie z.B. 
Luftbelastung, Lebensmittelqualität und persönlicher 
Lebensplanung in einer Millionenstadt. Dabei zeigte 
Lars Anke auf, mit welchem Pragmatismus und Er-

-
den, um den Milliardenstaat erfolgreich zu managen. 

RÜCKBLICK

-
linarische Genüsse. Und so sollte sich die Prophezeiung 
des chinesischen Glückskeks bewahrheiten: zu Recht ha-
ben wir uns auf einen gelungenen Abend gefreut und bli-
cken gespannt der nächsten Reise entgegen.              

Wertschätzung beginnt bei uns beim Menschen – 

nicht bei seinem Privatvermögen. 

Willkommen im Private Banking.

Beständige Kompetenz vor Ort. 

Das Risiko nicht nur im Blick sondern auch im 

Griff zu haben und die angemessene Kapitalan-

heutzutage die Hauptaufgaben von Beratern im 

Private Banking in  Finanzinstituten. Wenn dabei 

die Leistung einer Bank beim Test eines unab-

ihr gar „in beinahe allen Beurteilungsbausteinen 

Nachhaltig gut 

So erging es zum wiederholten Mal dem Private 

Banking der Norddeutschen Landesbank. Die 

Stärken liegen demnach in der Ausrichtung auf 

Kundenzufriedenheit auf höchstem Niveau

In den durch die unabhängige Unternehmensbera-

tung Homburg & Partner regelmäßig durchge-

eindrucksvoll bestätigt. Die Umfragewerte wurden 

auf höchstem Niveau von Jahr zu Jahr gesteigert.

Ein kompetentes Team

Das Private Banking wird von Braunschweig aus 

und Hannover vertreten.

Links: Michael Toboll

Private Banking Hamburg; 

rechts: Klaus Gebhardt  

Gesamtleitung Private Banking 

Ihre Ansprechpartner im  

Private Banking Hamburg 

erreichen Sie unter:  
040 376 55231, oder persön-

lich in der 
Brodschrangen 4.

Ziel: China „Shanghai ist näher als Sie denken“

Leiter des Liaison 

Lars Anke führt die 
Hamburger Teilneh-

mer durch China.

Ein Stück Shanghai in 
Hamburg, der Yu Garden
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DURCHBLICK

Wirtscha!sjunioren Hamburg 
erhalten Auszeichnung

-
-
-

gogische Arbeit und Wirtschaft vor Ort zu verbinden. Junge Menschen mit „Start-

anhaltendem Erfolg. Denn bundesweit konnten seit Anfang des Jahres schon mehr 

Bronze-Status durch WJD verliehen und das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend dankte uns für unser herausragendes Engagement.

-
cen bei uns im Kreis ermöglicht haben, wie z.B. Bewerbertrainings, professionel-
le Bewerbungsfotos machen, Coachings und in-den-Job-Schnupper-Tage. Einfach 

       

von www.1000-chancen.de und Geva Johänntgen

www.macrometal.com

steel moves us – we move steel
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Unter dem Motto „Freedom – Passion – Change“ 
trafen sich vom 24. bis 29. November auf Einladung 
unseres internationalen Dachverbandes JCI (Junior 
Chamber International) fast 5.000 „Jaycees“ aus al-
ler Welt zum Weltkongress (Weko) in Leipzig. Ham-
burg war mit einer Delegation von 15 Wirtschaftsju-
nioren vor Ort vertreten.  

Ein engagiertes Team aus ganz Deutschland hatte in den 
letzten Monaten ein anspruchsvolles Programm für den 
Weko entwickelt: Ein internationaler Kongress mit deut-

Tagsüber konnten wir neben Seminaren, Vorträgen, Work-
shops und sportlichen oder rhetorischen Wettkämpfen 
(Debating) auch an Fachdiskussionen teilnehmen. Inspira-

-

Eric Schweitzer (Präsident des DIHK), Dr. Martin Wans-
leben (DIHK-Hauptgeschäftsführer und JCI-Ehrenmitglied) 
oder Ludwig Georg Braun (ehem. Vorstandsvorsitzender 
B. Braun Melsungen AG). Ihre Türen für Besichtigungen 
öffneten u.a. das Leipziger BMW- Werk, der DHL-Hub, die 
Deutsche Bahn, Rotkäppchen und Halloren. Aber auch 
Sightseeing und Weihnachtsmarktbesuche in Leipzig stan-
den auf unserem Programm.

-

sondern mit der Wahl des neuen Bundesvorstand auch 

Highlights waren natürlich die Abendveranstaltungen, wo Hamburger Delegation Weko 2014

HAMBURGER DELEGATION 

von Geva Johänntgen

Deutsche Delegation 
Weko 2014

sich uns die ausgiebige Möglichkeit  zum Netzwerken und 
Entdecken eröffnete. Auf der Global Village Night präsen-
tierten sich die Nationalverbände mit kleinen Marktstän-
den und boten dort neben Leckereien auch Gespräche 
über Land, Leute sowie JCI-Projekte und -Arbeit an. Or-

-
desverbänden Hanseraum, Nordrhein-Westfalen und 
Thüringen. Wir Hamburger haben selbstverständlich kräf-
tig unterstützt und konnten so zu einem mehr als gelun-
genen Abend beitragen. Es war einfach phantastisch an-
zusehen, wie alle mit angepackt haben.

-
-

artige Parties aus, die uns mit Speis, Trank und Musik in 
die jeweilige Kultur entführt haben.

-
ber wandern zur Farewell-Gala, einem fulminanten Abschluss 
für diese erlebnisreiche Woche. Mit einem Feuerwerk über 
dem gläsernen Bogen der Messehalle wurde das Jubiläums-

aus dem wir Hamburger mit zahlreichen Eindrücken und 
einem erweiterten Netzwerk die Heimreise antraten.      

Wirtscha!sjunioren Hamburg 
erhalten Auszeichnung
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RÜCKBLICK

 /cinemaxx cinemaxx.de

Nicht vergessen: An diesen 
3 Tagen gilt der Kinotag-Tarif!

Das puristisch-edle Ambiente des bulthaup-Küchenstudios am Ballindamm, in dem 
Arbeitskreisleiter Frank Ahlring und bulthaup-Geschäftsführer Britta Schaper und 

kontrastierte gelungen mit den üppigen, sinnestrunkenen Beschreibungen in den 
Memoiren Giacomo Casanovas, aus denen Rezitator Clemens von Ramin ein vari-
antenreiches literarisches Menü zusammengestellt hatte. 

-
rarischer Vorspeise leitete Clemens von Ramin gekonnt zu den kulinarischen Genüs-
sen über, die das Team von Kev´s Kitchen unter Leitung von Kevin von Holt („Kev the 

Es wäre allerdings keine Veranstaltung der ehemaligen Junioren, wenn hier rein pas-
-

hezu alle TeilnehmerInnen selbst zu Kochlöffel und Schöpfkelle und sorgten mit er-
-

Jeder kulinarischen Speisenfolge ging ein literarischer Gang voraus und am Ende 
war dann auch nicht mehr eindeutig zu klären, ob Perlhuhnbrust, Nachtischschäume, 

der ganz besonders sinnenfrohen Stimmung an diesem Abend geführt hatten.
Vielen Dank an Ideengeber und Organisator Frank Ahlring und allen Beteiligten für 
diese gelungene Veranstaltung.              

STILVOLL VERFÜHRT
Autorin: Bettina Stoke-Borchert

Spannende 
Geschichte 
by Clemens 
von Ramin 

Geimsames 
Kochen

Begrüßung 
Frank Ahlring
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v.l.n.r. Malte Thomsen, Vladan Filipovic, Ingo Kramer, 
Lars Hartenstein, Niels-Helge Pirck

Auf Einladung des Arbeitskreises Evangelischer Unternehmer 

Hamburg, den Wirtschaftsjunioren Hamburg, dem Bund der 
katholischen Unternehmer e.V. sowie der Versammlung ei-
nes ehrbaren Kaufmanns zu Hamburg e.V. haben insgesamt 
sechs Mitglieder aus unserem Kreis einen höchst spannen-
den Vortrag des Arbeitgeberpräsidenten, Ingo Kramer, im 
Hamburger Michel verfolgen dürfen. 
Ingo Kramer selbst ehemaliger Wirtschaftsjunior aus Bremer-

sehr lebendig durch das Thema „Was wir brauchen, um mit 

sind für ihn Themen wie Inklusion und Integration von Men-
schen mit schwieriger Startvoraussetzung genauso wie der 
offene Umgang mit Flüchtlingen und arbeitssuchenden Mit-

-
kunftsthemen, um der Demographie am Wirtschaftsstandort 
zu begegnen und dauerhaft unsere Wirtschaftskraft im Mo-
dell der sozialen Marktwirtschaft zu sichern. Gerade uns Wirt-

-
sonders motiviert, mit unserer Projektarbeit als Vorreiter in der 
Gesellschaft voranzuschreiten.

-
ten Mal die Hanseatische Lehrstellenbörse in der Handelskammer Hamburg 
statt: Die Veranstaltung ist eine beliebte Gelegenheit für Schüler und Aus-
bildungsbetriebe, sich gegenseitig kennen zu lernen und erste Kontakte zu 

-
sem Jahr diese Chance. Für Schüler gab es darüber hinaus das Angebot, 
sich rund um das Thema Bewerbung zu informieren und unterschiedliche 
Kurzveranstaltungen zu besuchen. Der Ausschuss Schule/Wirtschaft war 

-

Termine angeboten, um die Schüler mit näheren Informationen zum Einstel-
lungstest, Assessment Center und Vorstellungsgespräch sowie mit Tipps 
und Tricks für alle Bewerbungsverfahren zu versorgen. An dieser Stelle ein 
ganz herzliches DANKE für das Engagement von Simone Wiese, Dr. Claas 

-

     

„DU BIST HAMBURGS ZUKUNFT. 
LASS DICH AUSBILDEN!“
von Khadidja Ruhlig-Röck
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von Niels-Helge Pirck

BUSINESS  LUNCH  

IM  HERZEN  DER  STADT.  

Wählen  Sie   tägl ich  zwischen  zwei  

unterschiedl ichen  Mit tagsger ichten  zum  

Quick  Lunch.  

montags  bis   f re i tags   I   11.30  bis  14.00  Uhr

€  11,50  pro  Person

RESTAURANT     SPEICHER  52  

im  Hamburg  Marr iot t   Hotel    I   ABC  Straße  52  I   20354  Hamburg  

(040)  3505  1735  I   speicher52.de  I   hamburgmarr iot t .de  
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Der Martinstag ist das Startsignal:  Nils Jacobsen 
-

von seinem neuen Küchenchef Mario Steffen (ehe-
mals Sous-Chef im Jacob). Es gibt knusprige Gän-
se vom Schönmoorer Hof im Herzen Schleswig Hol-
steins, am Tisch tranchiert, mit Apfel-Rosinenfüllung, 
Rosenkohl, Orangen - Ingwerrotkohl und  Maronen. 
(Natürlich gibt es weiterhin auch die anderen Köst-
lichkeiten von der Karte.

-
onellen Martinsgansessen in den (Hoch-)Genuss der 
köstlichen Federviecher. Sie nutzten die Gelegenheit 
zum Schlemmen und Plaudern in der schönen Atmo-

-
sam und herzlich bedient vom netten Team. 

LANDHAUS ZUR 
GOLDENEN GANS
von Karin Berlage-Barth

Am 29. September hatten 20 ehemalige Junioren die 
Chance bei XING „hinter die Kulissen“  zu schauen. Die 
eJs wurden super nett im ungewöhnlichen Konferenz- 
raum (Sitzquader und -säcke) begrüßt und in die Welt 
von XING eingeführt.

-

deutschsprachigen Raum. Auf XING vernetzen sich Berufstäti-
-

ge, Kooperationspartner, fachlichen Rat oder Geschäftsideen. 

aus und treffen sich persönlich auf XING Events. Betreiber der 

-

die in München ansässige amiando AG übernommen, Euro-
pas führenden Anbieter von Online-Eventmanagement und -Ti-

Namen XING EVENTS GmbH. Mit dem Kauf von kununu, der 
marktführenden Plattform für Arbeitgeberbewertungen im 
deutschsprachigen Raum, hat XING seine Position als Markt-
führer im Bereich Social Recruiting weiter gestärkt. Letztlich 

darum, mit dem Unternehmen Geld zu verdienen.

eine angeregte Diskussion über die Frage wie die Aktivitäten von 

Diskretion gewährleistet wird. Im Anschluss wurde durch das 
Unternehmen (inklusive Dachterrasse) geführt und ein leckerer 
Imbiss gereicht. Und auch wenn die Büroeinrichtung und Kul-

       

eJ-FIRMENBESICHTIGUNG XING

von Karin Berlage-Barth

XING-Dachterrasse

Zufriedene Ehemalige

Nils Jacobsen, Sandra Spiegel-
berger, Regina Schmidt-Klin-
genberg, Rolf Osthues.

Jetzt geht‘s 
ihr an den 

Kragen.
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Savills Immobilien Beratungs-GmbH I Caffamacherreihe 8 I 20355 Hamburg I T. +49 (0) 40 309 977 0 I E. hamburg@savills.de I savills.de

Typisch Hamburg:
Hafen. Franzbrötchen. Alster. Da nich für.

Fleete. Möwen. Wind. Moin. Savills.

Gleich zu Beginn der Reise lernten wir 
den berühmten Stadtteil Kazimierz ken-

und dem alten Friedhof. Ilona unsere 
Begleitung vor Ort erzählte uns viel über 
koscheres Essen und die jüdische Tra-
dition und Geschichte. Bei einem Drei-
Gänge Menü im historischen Kleszmer 
Hois ging der Abend köstlich und gesel-
lig zu Ende. Die letzten Getränke wurden 
von herrlich schwungvoller Kleszmer 

Der nächste Tag führte uns 135 Meter 
unter die Erde im berühmten Salzberg-
werk Wieliczka. Denn Salz und Bern-
stein hatten, wie wir lernten, den enor-
men Reichtum der Handelsstadt Krakau 

SO SCHÖN WAR‘S IN KRAKAU!

von Rolf Osthues 

Die Jahresreise der ehemaligen Junioren der Handelskammer führte uns dieses Jahr nach Krakau - der 
heimlichen Hauptstadt Polens. Voll Vorfreude trafen wir uns am 11. September 2014 mit Rolf Osthues und 
Stephanie Gans, Gründerin von GansKULTUR, die gemeinsam mit Globetrotter Reisen die 4 Tage konzi-
piert und organisiert hatte. Mit großem Tatendrang ging‘s los: Krakau in 4 Tagen!

Blick auf 
die Wawel-
Kathedrale

Das erhaltene 
Florianstor von 
der historischen 
Stadtmauer

in früheren Jahrhunderten begründet. 
Es war unglaublich beeindruckend aber 

-
-

stufen (wer hat diese eigentlich gezählt?) 
haben wir dennoch nur 1% des gesam-
ten Bergwerkes besichtigt. Mit dabei z. 
B. eine Kapelle ganz aus Salz. Wieliczka 

- ein Bergwerk mit historischer Tradition 

wir es mit eigenen Augen gesehen.
-

fen, insbesondere an alle Kniekranken.
Der dritte Tag brachte Kunst und Kultur 
pur. Das Collegium Maius, mit der Ja-
giellonen Universität - der ältesten Uni-
versität der Welt. Der Wawel mit seiner 
Kirche, durfte als Stolz Krakaus natür-

ein Königspalast im Spiegel und Glanz ver-
-

che Ausstattung, insbesondere der riesigen 
Tapisserien.
Eines der bedeutendsten Beispiele der Re-
naissance-Architektur in Mitteleuropa, die 
Tuchhallen auf dem berühmten Krakauer 
Marktplatz wurde von uns ebenso entdeckt 
wie die Marienkirche mit ihrer unglaublich 

Altar  aus dem ausgehenden 15. Jh. und ih-
rem blauen Sternenhimmel.
Mit reichen Eindrücken an Kunst und Kultur 
aber auch an viel Information zu Land und Leu-
ten kehren wir fröhlich plaudernd wieder nach 
Hamburg zurück: Mal sehen wohin die Reise 

Organisatoren: Die Kultis Mathias Schlichting, 
Rolf Osthues und  Stephanie           
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Liebe Wirtscha!sjunioren,
Ihr habt Euch sicher schon gefragt, was nach Eurer Zeit bei den Wirtscha!sjunioren kommt?
Die Antwort ist ganz einfach: Ihr werdet Mitglied bei dem Verein der ehemaligen Junioren bei der 
Handelskammer Hamburg e.V. -  für einen Jahresbeitrag von 130 Euro.

Euer Schritt zu uns: Füllt den beigefügten Aufnahmeantrag aus.  ->>

Was erwartet Euch bei den eJ?

DIE VIER SÄULEN DER eJ

   Januar                  Mai                              August         November
  Neujahrsempfang           Ordentliche                              Sommerstammtisch          Martinsgansessen
       Mitgliederversammlung
                (Spargelessen)

Neben den vier Säulen der eJ erwarten Euch spannende Veranstaltungen aus den Bereichen Wirt-
scha!, Kultur, Wissenscha! und Soziales. Die Veranstaltungen werden durch den Kulturausschuss 
(Kultis), einzelne Mitglieder sowie den Vorstand der eJ organisiert.
Steht bei den Wirtscha!sjunioren aktive Arbeit 
in den Ausschüssen im Vordergrund, geht es im 
Verein der ehemaligen Junioren um die intensi-
ve P"ege alter und neuer Kontakte.
Wir freuen uns darauf, Euch am 5. Januar 2015 
als neue Mitlieder zu unserem Neujahrsemp-
fang in der Hanselonge begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße,
Euer eJ-Vorstand

EINBLICK / EHEMALIGE

IMPRESSUM

Herausgeber: Wirtschaftsjunioren bei der Handelskammer Hamburg, www.wj-hamburg.de
Chefredaktion: Caroline Hagenberg
Redaktionelle Mitarbeiter dieser Ausgabe: Karin Berlage-Barth, Bettina Stoke-Borchert, Geva Johänntgen, Rolf Osthues,  
Niels-Helge Pirck, Khadidja Ruhlig-Röck | 

ehrenamtlich und freut sich jederzeit über Anregungen, Bilder und Autoren, info@quartomedia.com
Bildredaktion: 
Anzeigen und Gesamtherstellung:

info@quartomedia.com 

Anzeigenleitung: a.hillers@quartomedia.com
Gestaltung, Satz, Reinzeichnung: b.stueben@quartomedia.com
Erscheinungsweise: 
auszugsweise, sind nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers gestattet
Redaktionsschluss Rundblick 01/15: 



 

 
Verein der ehemaligen Junioren bei der Handelskammer Hamburg e.V. 

Adolphsplatz 1, D - 20457 Hamburg 
Telefon: 040/ 36 138 - 363  Fax: 040/ 36 138 - 325 
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Bankverbindung: HASPA (Bankleitzahl 200 505 50) Kontonummer 1280 153 667 
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AUFNAHMEANTRAG 
 

für eine Mitgliedschaft im Verein der ehemaligen Junioren bei der 
Handelskammer Hamburg e.V. 

 
 
Name: _______________________________________________ 
 
Vorname: _______________________________________________ 
 
Geburtstag: _______________________________________________ 
 
Anschrift (privat): _______________________________________________ 
 
 _______________________________________________ 
 
Tel. (privat): _______________________________________________ 
 
Firma: _______________________________________________ 
 
Anschrift: _______________________________________________ 
 
 _______________________________________________ 
 
Tel./Fax (geschäftlich) _______________________________________________ 
 
E-Mail: _______________________________________________ 
 
Handy: _______________________________________________ 
 
Branche: _______________________________________________ 
 
Funktion/Position: _______________________________________________ 
 
Zugehörigkeit 
zum Juniorenkreis: von_____________bis_____________ 
 

 
Briefsendungen des Vereins erbitte ich an die    o Privatanschrift      o Firmenanschrift 
 
 
 
_________________________                       _________________________________ 
             Ort, Datum                                                                Unterschrift 
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Sie haben etwas 
zu sagen? 

Dann machen Sie was 
zum Lesen daraus!

Menschen informieren sich gerne. Immer und 
überall. Online oder gedruckt. Hauptsache, das 
Medium ist journalistisch ambitioniert und  drückt 
emotional „die richtigen Knöpfe“. 

Egal ob Konzern, Mittelständler  oder Klein-Unter-
nehmen: Wir finden den passenden Zugang zu 
Ihren Kunden. Full-Service ist unser Versprechen:  
Von der Konzeption, Layout, Redaktion, Satz, 
Reinzeichnung bis hin zur Produktion. Gerne er-
arbeiten wir für Sie auch Refinanzierungsmodelle  
und übernehmen die Anzeigenvermarktung.

KUNDEN-MAGAZINE 
UNTERNEHMENS- UND 
IMAGEBROSCHÜREN 
GESCHÄFTSBERICHTE

QUARTO MEDIA ist Ihr kompetenter Partner für: 
NEWSLETTER 
E-MAGS 
WEBSITES UND MOBILE-LÖSUNGEN 
APPS

QUARTO MEDIA 
Kundenbindung Schwarz auf Weiß

Telefon: 040 – 533 088 70, Email: info@quartomedia.com
Wiesendamm 9, 22305 Hamburg M e d i a
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